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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.260,57 -0,41 % -7,46 % Rendite 10J D * -0,40 % +6 Bp Dax-Future * 12.220,50

MDax * 26.080,66 +0,93 % -7,88 % Rendite 10J USA * 0,68 % +3 Bp S&P 500-Future 3099,70

SDax * 11.560,16 +0,21 % -7,61 % Rendite 10J UK * 0,16 % +4 Bp Nasdaq 100-Future 10290,75

TecDax* 2.962,48 +0,30 % -1,74 % Rendite 10J CH * -0,40 % +4 Bp Bund-Future 175,27

EuroStoxx 50 * 3.228,45 -0,17 % -13,80 % Rendite 10J Jap. * 0,05 % +2 Bp VDax * 32,96

Stoxx Europe 50 * 2.995,54 +0,22 % -11,97 % Umlaufrendite * -0,45 % +4 Bp Gold ($/oz) 1765,46

EuroStoxx * 352,61 -0,05 % -12,71 % RexP * 496,55 -0,19 % Brent-Öl ($/Barrel) 42,27

Dow Jones Ind. * 25.734,97 -0,30 % -9,82 % 3-M-Euribor * -0,42 % +1 Bp Euro/US$ 1,1262

S&P 500 * 3.115,86 +0,50 % -3,56 % 12-M-Euribor * -0,23 % -1 Bp Euro/Pfund 0,9016

Nasdaq Composite * 10.154,63 +0,95 % +13,17 % Swap 2J * -0,38 % +0 Bp Euro/CHF 1,0651

Topix 1.542,76 +0,27 % -10,62 % Swap 5J * -0,33 % +2 Bp Euro/Yen 121,01

MSCI Far East (ex Japan) * 515,40 +0,43 % -6,75 % Swap 10J * -0,13 % +4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,20

MSCI-World * 1.692,89 +0,30 % -5,94 % Swap 30J * 0,06 % +3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 02. Jul (Reuters) - In Erwartung wichtiger US-Konjunkturdaten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Donnerstag höher starten. Am Mittwoch hatte er 0,4 

Prozent im Minus bei 12.260,57 Punkten geschlossen. Börsianer warten gespannt auf die offiziellen 

US-Arbeitsmarktdaten am Nachmittag (MESZ). Von ihnen erhoffen sie sich Rückschlüsse auf den 

Gesundheitszustand der weltgrößten Volkswirtschaft. Die Zahlen der privaten Arbeitsagentur ADP 

am Mittwoch hatten enttäuscht. Statt der erhofften drei Millionen Jobs wurden im Juni nur knapp 

2,4 Millionen Stellen neu geschaffen. 

Fortschritte bei der Entwicklung eines Coronavirus-Impfstoffs haben US-Anlegern am Mittwoch Mut 

gemacht. An der Wall Street rückte der technologielastige Nasdaq 1,0 Prozent auf 10.154 Punkte 

vor, während der breit gefasste S&P 500 0,5 Prozent auf 3.115 Stellen zulegte. Die immer noch nicht 

unter Kontrolle gebrachte Pandemie dämpfte die Kauflaune der Investoren allerdings. Der Stan-

dardwerteindex Dow Jones verlor 0,3 Prozent auf 25.734 Punkte. Die größte Herausforderung im 

neuen Quartal seien die steigenden Infektionszahlen in den USA, sagte ein Experte. Vor diesem 

Hintergrund blieb vorerst auch die "Antikrisen-Währung" Gold attraktiv. Das Edelmetall stieg um bis 

zu 0,5 Prozent auf ein Acht-Jahres-Hoch von 1788,96 Dollar je Feinunze (31,1 Gramm). Am Abend 

ging es zunächst aber noch einmal rückwärts: Der Goldpreis lag zum Handelsschluss 0,6 Prozent 

tiefer bei 1770,36 Dollar. Dauerhafter gefragt war dagegen Rohöl. Die US-Sorte WTI stieg dank eines 

überraschend starken Rückgangs der Lagerbestände um 1,2 Prozent auf 39,75 Dollar je Barrel (159 

Liter). Der Pharmakonzern Pfizer und sein deutscher Entwicklungspartner BioNTech läuteten nach 

ermutigenden Versuchsergebnissen die nächste Testphase eines Coronaimpfstoff-Kandidaten ein. 

Pfizer-Aktien stiegen um 3,2 Prozent. Dank eines überraschend starken Quartalsergebnisses ge-

wannen FedEx fast zwölf Prozent. 

Gestützt auf eine festere Wall Street haben die asiatischen Börsen am Donnerstag zugelegt. Vor den 

am Nachmittag erwarteten US-Beschäftigtenzahlen wollten sich allerdings viele Investoren nicht 

allzu weit aus dem Fenster lehnen. In Tokio kletterte der 225 Werte umfassende Nikkei-Index um 0,1 

Prozent auf 22.149 Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index gewann 0,3 Prozent. In China legte der 

Shanghaier Index 1,5 Prozent zu. Investoren hofften auf weitere Konjunkturhilfen der Regierung. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Arbeitslosenquote (Mai) 

USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe (Vor-

woche), Auftragseingang Industrie (Mai), 
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Unternehmensdaten heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


